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Von den Danziger Kaiſertagen
Halle 19 Mai

Der Reichsanzeiger veröffentlicht in ſeiner neueſten Nummer
die Anſprache welche der Kaiſer bei dem Feſtmahle des Pro
rung an in Danzig n hat Wir haben die
Rede unſern Leſern bereits im Auszug mitgetheilt und geben
dieſelbe nunmehr im Wortlaut wieder Der Monarch ſagte

Der jubelnde Empfang in Danzig und die freundlichen
Worte die Jch ſoeben hier vernommen habe verpflichteten Mich
zu herzlichem warmem Danke dem Jch hiermit Ausdruck gebe
Bei dem Anblick der herrlichen alten Stadt mit ihren den
heutigen Tag feiernden Einſaſſen und Bürgern ſchweift der Blick
zurück zu den Tagen wo Mein hochſeliger Herr Großvater und
Mein unvergeßlicher Vater ſchöne Feſte in Danzig feierten
Unter Meines Vaters Leitung und Seiner perſönlichen An
weiſung iſt es Mir beſchieden geweſen dieſe Jhm ſo beſonders
nahe am Herzen liegende Stadt in allen ihren Theilen kennen
zu lernen und die Schätze der Kunſt die Denkmäler der Ge
ſchichte die ſie birgt aus Seinem erfahrenen Munde erläutern
zu hören Die Erinnerungen aus jener Zeit ſind in Meiner
Bruſt ſtets wach und lebendig geblieben und bin Jch daher
dem Rufe und der Einladung der Provinz gern gefolgt um
einige Tage in Jhrer Mitte zu weilen Sie haben erwähnt wie
wir zuſammen gekommen ſind Sie haben auch zum Ausdruck
gebracht was Jhr Herz bedrückt Das beſchäftigt auch Mein
landesväterliches Herz und Jch betrachte es als die Aufgabe
Meiner Regierung in ſteter Sorge auch um dieſe Provinz deren
Wohlergehen zu fördern und ihrer in gleicher Theilnahme und
Fürſorge zu gedenken wie in einer jeden anderen Provinz Jch
habe aber das feſte Vertrauen daß dieſes kernige Volk der Weſt

preußen welches ſchon ſo viel für Mein Haus und Land ge
than welches die hervorragenden Eigenſchaften des Fleißes der
Arbeitſamkeit der Hingabe bis aufs Aeußerſte beſitzt deſſen
Söhne in jener Schaar der Auserwählten ſtehen die ſtahlbewehrt
den Todtenkopf am Haupte führen daß die Söhne dieſes
Landes in Geduld ſich darin ergeben was uns der Himmel
ſchickt und vertrauend erwarten was mit Gottes Hilfe im
Laufe arbeitſamer Jahre für ſie zu thun Mir gelingen wird
Jch erhebe Mein Glas und trinke auf das Wohl der Provinz
Weſtpreußen auf ihr Blühen und Gedeihen ſie lebe hoch
hoch hoch

ehans Schafſtädt Schlepzig Schlettan
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Den beiden Kaiſerreden in Stettin und Danzig widmet
die Münch Allg Ztg folgende Zeilen Kaiſer Wilhelm II
hat auf ſeiner jüngſten Königsreiſe durch die preußiſchen Oſtſee
provinzen in Stettin wie in Danzig bei feſtlichem Mahle das
Wort ergriffen zu Anſprachen die man ſchlicht und warm wie ſie
gefaßt ſind mit beifälliger Theilnahme begrüßen wird Er ge

wrreeeeaAaanerrrrreeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeMit und wegen dieſer Auſchauungen antwortete er Literatur Botanik Zoologie Geographie
In harter Schule

Roman von Guſtav Jmme

8 Fortſetzung Nachdruc verboten
Mein Vater O mein Gott was ſoll ich thun Un

willkürlich richtete ſie ihre Blicke hülfeflehend auf Gringmuth
Wenn ich Jhr Vertrauen nicht verſcherzt hätte ſo würde

ich Jhnen rathen
Freiwillig zu meinem Vater zurückzukehren Sie deuteten

ſchon darauf hin unterbrach ſie ihn Nimmermehr
Nein das wollte ich nicht rathen denn ich kenne Jhre

Stiefmutter ich kenne auch den Grafen Falkenberg viel zu
gut um nicht zu wiſſen welches Loos Jhrer in ſolcher Um
burg wartete

Sie kennen meine Stiefmutter Sie kennen den
Grafen Davon ſtand nichts in meinem Briefe Sind
Sie allwiſſend mein Herr

yllwiſſend bin ich nicht doch viel iſt mir bewußt kann
ich mit Mephiſto ſprechen und Sie werden auch von mir
glauben das Spioniren ſei ſo meine Luſt

Leontine fuhr nnwillkürlich zuſammen der Herr begann
ihr unheimlich zu werden Wer ſind Sie mein Herr

Wollte ich in meiner Rolle bleiben ſo könnte ich viel
leicht weiter recitiren Jch bin ein Theil von jener Kraft
u ſ w Wer ich bin mein Fräulein das iſt eine inhalts
ſchwere Frage die ich mir ſelbſt noch nicht recht zu beant
worten vermocht habe denn wenn man die Menſchen kennen

er hat wie mir das Vergnügen zu Theil geworden iſt
agt man ſich zuweilen es ſei eine recht zweifelhafte Ehre

ein Menſch zu ſein
Und mit dieſen Anſchauungen von Welt und Menſchen

konnten Sie es übers Herz bringen Jemand der ſchon den
Weg ins Jenſeits angetreten hatte wieder zurückzuholen
fragte ſie bitter

chraplau Schrenz Seeben Sennewitz Steuden Stumsdorf Teutſchenthal Trotha Wansleben Wettin Zörbig Zſcherben
denkt dakin ſeiner eigenen jugendlichen Eindrücke der guten Zeiten

et Großvaters und in beſonders wohlthuender Wetſe zugleich
er liebenswürdigen Geſtalt ſeines Vaters Er dankt für be

wieſene und neu gelobte Treue und verſpricht ſtete Fürſorge für
das Wohl jener Provinzen in einem arbeitſamen Herrſcherleben
g dem ſeiner Vorfahren Es weht ein Hauch von altpreußiſcher

infachheit und ſachlichem Ernſt durch ſeine Worte wie ihn der
Deutſche gern entgegennimmt als den erwünſchten Odem eines
zum Heil des Vaterlandes heranreifenden Daſeins

Recht und Unrecht
Halle 19 Mati

Wenn wir den ſozialen Wirren unſerer Zeit mit ihren Streit
fragen mit ihrem Hin und Wieder mit den ſo weit auseinander
gehenden Anſchauungen die häufig genug abſolut keine Ueberbrückung
Bann eriſtliche Aufmerkſamreit ſchenken ſo fällt uns vor allen

ingen eine ſo ganz außerordentlich verſchiedene Auffaſſung darüber
auf was nun eigentlich in allen dieſen hier in Betracht kommen
den wirthſchaftlichen Fragen Recht und was Unrecht iſt Wer
im praktiſchen Leben ſteht und die heutigen Verhältniſſe nicht blos
vom Hörenſagen kennt der weiß ganz genau daß der Kern der
meiſten Streitigkeiten darin beſteht daß ein Jeder Recht haben
will aber ſelten geſonnen iſt das Recht welches er für ſich bean
ſprucht nun auch der anderen Partei zuzubilligen Jeder hat immer
Recht oder aber richtiger will immer Recht haben und natürlich
iſt dann der Andere ſtets im Unrecht Es iſt ein wayres Glück
daß in ſolchen wirthſchaftlichen und gewerblichen Streitſachen keine
Prozeſſe geführt werden könneun man würde ſchon längſt nicht mehr
genug Richter haben um dieſe Streitſachen zu entſcheiden Natur
gemäß beanſpruchen aber auch die welche immer Unrecht haben
ſollen auch eine Spur von Recht beide Parteien ſteifen ſich auf
ihre Anſichten und das Ende iſt immer erneute Verbitterung
Wenn nun auch nuter ungünſtiger Lage wie ſie ſeit längerer Zeit
ſich breit macht und wie ſie im letzten Winter beſonders deutlich
in die Erſcheinnüg getreten iſt dieſe Streitigkeiten über Recht und
Unrecht vor der Sorge um das tägliche Brod etwas in den Hinter
grund treten müſſen im Prinzip bleiben ſie doch vorhanden und
warten nur eine günſtige Gelegenheit ab um von Neuem ſich zu
zeigen Erſcheint dieſer Zuſtand heute ſchon manchmal wenig an
genehm ſo kann man nur mit trüben Gedanken auf die Zeit hin
blicken in welcher das unter den heutigen Streitigkeiten heran
wachſende Geſchlecht das die Dinge ſchon mit gauz anderen Augen
anſieht ſelbſt ſeinen praktiſchen Eintritt in das Leben hält Wie
kann der Recht thun der verlernt hat zu glanben daß er nicht
nur Recht ſondern auch manchmal Unrecht haben kann Ein Ge
ſchlecht welches in ſolchen Auſchauungen von deu Eltern erzogen
iſt wird keinen Frieden ſondern uur eine Verſchärfung des ſozialen
Kampfes bringen wenn es nicht vom Leben in eine harte Schule
genommen wird

Den Anfang davon erkennen wir heute ſchon das Geſchlecht
welches erſt nach 1870 das Licht der Welt erblickte welches unter
dem ſtarken Schutz des mächtigen Deutſchen Reiches heranwuchs
und ſich keine Sorgen darüber zu machen brauchte daß unſer
Vaterland von Ruſſen Franzoſen oder ſonſt Jemand angegriffen
würde kann ſich gar nicht in die ernſte Zeit vor 1870 zurück
verſetzen in welcher zum Jubiliren und Darauflostollen wenig
Anlaß geboten wurde Die deutſchen Staaten konnten ſich nicht

Wenn Jeder dem Schurken das Leben vergiften es von
ſich werfen wollte ſo bliebe ja die Welt den Schurken allein
zum Tummelplatze überlaſſen

Auch ich war jung wie Sie auch ich wurde getäuſcht
verrathen gehetzt wie Sie fuhr er nach einer Pauſe mit
leiſerer Stimme fort auch an mich trat das Geſpenſt des
Selbſtmordes immer dichter und verlockender heran ich
habe es abgeſchüttelt bin ſeiner Herr geworden durch die
Arbeit das ſollen auch Sie

Jch habe zu arbeiten verſucht Jch fand weder Troſt
noch die Mittel zu meiner Exiſtenz dabei ſagte ſie dumpf

Was haben Sie gearbeitet
Tapiſſerie Weißſtickerei Man war ſtets entzückt von

den Arbeiten die ich zu Hauſe angefertigt in den Hand
lungen in denen ich ſie anbot fand man ſie nicht akkurat
genüg wollte ſie weder kaufen noch mir Beſtellungen geben

Würde ſich Wäſchenähen oder Kleidermachen nicht beſſer
gelohnt haben fragte er

Sie blickte verwundert auf Wie ſollte ich denn das
können Das hat man mich nie gelehrt

Er lächelte Ganz recht wie ſollten Sie das gelernt
haben Das lernen ja unſere jungen Damen nicht

Doch mein Fräulein da Sie nicht ins Vaterhans zu
rückkehren wollen und leben müſſen ſo iſt es nothwendig
daß Sie arbeiten Was können Sie

Jch kann Alles
Das heißt in einfaches Deutſch überſetzt ich kann nichts

Sie fuhr auf Mein Herr
Gringmuth wenn ich bitten darf fiel er ein Jch

mache Jhnen durchaus nicht den Vorwurf der Ueberhebung
und Anmaßung Sie ſind im guten Glauben Alles zu
können denn man hat Sie Vielerlei lernen laſſen Sie
haben Franzöſiſch Engliſch wahrſcheinlich auch Jtalieniſch
gelernt Sie haben Klavier geſpielt geſungen Geſchichte

e n

recht rütteln und nicht recht rühren und die Bürger hatten
damit zu rechnen wo denn wohl der nächſte Krieg ausbrechen und
wie er enden würde Von hentigem Unternehmungsgeiſt von
heutiger Jnduſtrieentfaltung und von heutiger Leichtlebigkeit war
noch nicht allzuviel zu bemerken weil Jeder daran dachte daß es
auch einmal anders kommen könne Heute Wer denkt denn daran
daß das deutſche Reich einmal ſeine Rolle bald ausgeſpielt haben
könnte Niemand Und dies mehr oder weniger bewußte Sicher
heitsgefühl giebt eine größere Selbſtſtändigkeit ein viel größeres
Selbſtbewußtſein aber leider hat ſie auch die leidige Rechthaberei
gezeitigt Heute iſt Jeder obenauf Schon gut Aber ein einziger
unglücklicher Krieg und wir würden uns gehörig den Kopf kratzen
So liegen die Dinge ganz zweifellos und deshalb können ernſte
Leute bei vielen loſen Reden nur lächeln Die heutige Rechthaberei
hat nichts geleiſtet wird auch nie etwas leiſten ſie iſt ſofort in
den Genuß von Gütern getreten zu deren Erwerbung ſie auch
nicht das Geringſte beigetragen hat Die Rechthaberei macht ſich
breit weil man unbewußt wetß es kann nichts paſſieren Würden
die Koſaken nach deutſchen Ohrzipfeln greifen mancher große Mund
würde ſehr ſtill werden

Es iſt wünſchenswerth daß dem heranwachſenden Geſchlecht
der Unterſchied zwiſchen Recht und Unrecht ganz gründlich und
mit aller Entſchiedenheit wieder klar gemacht werde Jn einem
bekannten Volksreim heißt es Sechszig Jahr geht s Alter
au J kann man ſagen Sechszig Jahr geht die Weisheit
an ie Rechthaberei macht ſich dann ſchon ſo ungebührlich
bereit daß ſie jedem vernünftigen Manne zum Verdruß gereicht
ſie wächſt rapid und iſt der glückliche Weltbürger über die zwanzig
hinweg dann kann ihm überhaupt Niemand mehr Beſcheid ſagen
dann hat er ſtets Recht Andere aber ſind ſtändig im Unrecht
Ein Charakterzug des Deutſchen iſt die Gutmüthigkeit und dieſer
Gutmüthigkeit die es nur zu häufig verſäumt ſtrenge Saiten
dann aufzuziehen wenn es noch an der Zeit iſt iſt eine gute
Portion des Aergers zuzuſchreiben welchen heute die ſozialen
Wirren hervorrufen Die Rechthaberei vermindert den Werth des

Finxinen ganz außerordentlich ſie trägt zum Sinken der wahren
und gediegenen Kenntniſſe bei und will Alles mit Phraſen machen
Damit lockt man aber in ernſten Lebenstagen keinen Hund hinter
dem Ofen hervor

Unſere deutſche Jnduſtrie hat unter dieſem Uunweſen der Zeit
recht erheblich gelitten Beide Faktoren der Jndnuſtrie Arbeit
geber wie Arbeitnehmer haben Schädigungen erlitten die in ihrer
Geſammtheit heute noch nicht wieder getilgt ſind Mußte das
Alles ſein mußten dieſe Verluſte eintreten mußten Millionen
nutzlos vergeudet werden Ein triftiger Grund iſt dafür nicht
erfindlich Jedem Staatsbürger ſoll und muß ſein Necht werden
aber er muß ſich hüten für ſein Recht zu erachten was ihm der
Eigenſinn einflüſtert und dieſe Mahnung und Warnung gilt nach
beiden Seiten hin Das höchſte Recht aber bleibt immer das des
allgemeinen Wohles

Politiſche Ueberſight
Dentſches Reich

Berlin 18 Mai Hofnachrichten Der Kaiſer
hat ſeine Reiſe an der Oſtſeeküſte beendet und ſich von Danzig
über Dirſchau und Marienburg nach Schlobitten in das Jagd

Aſtronomie und
Gott weiß was noch getrieben Sie haben alle möglichen
Stickereien aus Wolle Seide Perlen Crepe und Haarfäden
angefertigt Sie haben vielleicht auch die Mode der Polichi
nomanie der Laubſägen Arbeiten und anderer hübſcher
Spielereien mitgemacht ſagen Sie mir nun aber ob Sie

von allen dieſen Künſten eine einzige ſo verſtehen daß Sie
ſich getrauen damit Jhr Brod zu erwerben

Sie ſah ihn betroffen an er hatte das ganze Programm
des Jnſtitutes in dem ihre Erziehung vollendet worden war
wie am Schnürchen hergeſagt

Getrauen Sie ſich in Sprachen zu unterrichten
fragte er

Sie ſchüttelte den Kopf Es bedürfte dazu längerer
Vorbereitungen ſagte ſie

Und die Branche iſt überfüllt brummte er Das iſt
ja das Elend mit der Mädchenerziehung Da wird ihnen
eine Menge Kram in ſchwachem Aufguß präſentirt und ein
getrichtert und wenn es dann dazu kommt das Gelernte
zum praktiſchen Erwerb zu benutzen ſo hat ſolch armes Ding
nichts gelernt abſolut nichts worauf es ſich verlaſſen kann
und für die Weiterbildung iſts gewöhnlich zu ſpät Doch
wohin verirre ich mich Jn Jhrem Falle iſt Jhrer Er
ziehung ja nicht einmal ein Vorwurf zu machen Sie haben
die Ansbildung erhalten deren Sie für Jhre Lebensſtellung
bedurften

Und doch haben Sie bei Jhrer Aufzählung meiner
Künſte eine vergeſſen ſagte ſie und zum erſten Male zuckte
ein Lächeln um ihren Mund Jch zeichne ich male in
Aqnarell Gouache auf Porzellan und habe auch Oelfarben
ſkizzen gemacht

Alle Wetter ich bitte tanuſendmal wegen dieſes un
ehörigen Ausdrucks um Entſchuldigung mein gnädigesFräulein das habe ich vergeſſen und hätte doch daran

denken können denn Sie haben auf Jhrem Tiſche ein Skizzen
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revier des Grafen Dohna begeben Nach der Heimkehr nach Berlin
zu Ende d M wird die große Frühjahrsparade des Gardekorps
ſowie der Beſuch der beiden Königinnen von Holland des
Königs und der Königin von Jtalien und endlich in
Berlin Potsdam oder einer deutſchen Hafenſtadt der Beſuch des
ruſſiſchen Kaiſers ſtattfinden

Fürſt Bismarck hat ſich zu dem Chemnitzer
Gymnaſial Oberlehrer Dr Horſt Kohl welcher jetzt die von dem

Kommiſſion ſich die Anklage gegen die Firma Loewe u Co zur
Warunng dienen laſſen möge Wenn die genannte Fabrik wirklich
zweierlei Flinten gute chriſtliche und ſchlechte jüdiſche fabrizire ſo
ſeien die 1600 Stück Probegewehre die nach Spanien unterwegs
ſeien gewiß keine jüdiſche die Kommiſſion ſei in der Lage dafür

ſei Da ſich unn Giolitti der Unterſtützung Zanardellis und ſeiner
Anhänger vergewiſſert hat ſo werden die Ausſichten ſeines
Kabinets ſich zu behanpten als günſtiger bezeichnet n
muß aber mit der Möglichkeit gerechnet werden daß das Miniſterinn
einen Uebergaug zu einem n Crispi bilden könne

zu ſorgen daß in Spanien keinesfalls Jnden Flinten eingeführt
werden

Eine Verſammlung von 2000 Katholiken in
Fürſten Bismarck autoriſirte Ausgabe ſeiner politiſchen Reden
herausgibt und der vorige Woche bei ihm war auch ausführlicher
über den Lehrplan der höheren Schulen ansgeſprochen
Er bedauerte daß von den heutigen Schülern bei weitem weniger
verlangt würde als zu ſeiner Zeit Namentlich legte Fürſt Bis
marck auf das Griechiſche großen Werth die Kenntniß griechiſcher
Klaſſiker ſei beſonders wichtig Eine Ueberbürdung der deutſchen
Jugend ſei ſchwerlich anzuerkennen

Bezüglich des Landtags iſt mitzutheilen daß im
Herrenhauſe die Kommiſſionsberathungen bereits einige Tage
vor dem Zuſammentritt des Plenums beginnen werden Nach den
Anordnungen welche das Präſidium über die Erledigung der
Arbeiten bereits getroffen hat iſt es ſehr gut zu ermöglichen die
Tagung etwa am 2 Juni alſo kurz vor Pfingſten zu ſchließen
Die Berathungen über den Nachtragsetat worüber ſich die Budget
kommiſſion des Hanſes ſofort ſchlüſſig zu machen hat ſoll in der
zweiten Sitzung nach dem Wiederbeginn der Arbeiten alſo am
28 Mai ſtattfinden Es hat nicht den Anſchein als ob das
Herrenhaus an den Beſchlüſſen des Abgeordnetenhanſes derartige
Aenderungen vornehmen möchte welche eine nochmalige Zurück
weiſung einer oder der andern Vorlage an das Abgeordnetenhaus
erfordern würde Unter ſolchen Umſtänden wird der Seſſions
ſchluß kurz vor Pfingſten erfolgen ohne daß eine irgendwie be
langreiche Vorlage unerledigt bleibt

Berlin nahm nach Reden des Abgeordneten Dr Lieber und
v Heereman eine Reſolntion an in welcher ſie ihr tiefſtes
Bedanern über das Scheitern des Volksſchulgeſetzes
ausſpricht und für die territoriale Unabhängigkeit des
heiligen Stuhles einzutreten verſpricht

Wegen Majeſtätsbeleidignung begangen durch
einen Artikel Gefreiter Lück iſt die Magdeburger Volks
ſtimme mit Beſchlag belegt worden

Hamburg 18 Mai Neuere Handelsnachrichten melden
den Ausbruch der Ruhr im Balilande Siebenhundert
Balilente Schwarze der deutſchen Schutztruppe ſeien
geſtorben die Lage ſei äußerſt Beſorgniß erregend

Schlobitten 18 Mai Der Kaiſer iſt um 48 Uhr
mittelſt Hofzuges von Marienburg hier eingetroffen Auf dem
feſtlich geſchmückten Bahnhof wurde er vom Grafen Dohna be
grüßt Unter branſenden Hurrarufen einer aus der Umgegend
zuſammengeſtrömten Menſchenmenge begab er ſich zu Wagen nach
dem Schloſſe wo zunächſt das Feſtmahl ſtattfand Alsdann fuhr
der Kaiſer zur Pürſchjagd

Danzig 18 Mai Der Kaiſer verließ heute Morgen
um 8 Uhr Danzig auf dem Regierungsdampfer Gotthilf Hagen
Eine große Anzahl Privatdampfer mit Paſſagieren folgte dem
Regierungsdampfer Der Monarch fuhr durch die meileulange

Die Kommiſſiondes Abgeordnetenhanſes nahm
den Geſetzentwurf an betreffend die Geheimhaltung der
Stenerergeb niſſe mit zwei Zuſätzen wonach Behörden welche
von dem Ergebniß der Veranlagung Kenntniß erhalten von der
ſelben unr zu amtlichen Zwecken Gebrauch machen dürfen und
Steuerzettel entweder perſönlich oder verſchloſſen den Steuerpflichtigen
überreicht werden ſollen

Von der Thätigkeit und den Ergebniſſen der
Börſen Enquete Kommiſſion dürfte wie ſchon betont
worden iſt nicht allzuviel zu erwarten ſein Der bisherige Ver
lauf der Dinge hat dieſen Erwartungen entſprochen Jn einer

gehabt man hat die Ueberzeugung gewonnen daß es leichter war
Klagen über die beſtehenden Verhältniſſe kundzugeben als ihnen
Abhülfe zu ſchaffen Ganz beſonders aber werden die Vorſchläge
die von den Hauptgegnern der jetzigen Zuſtände in den ver
ſchiedenen Organen der Konſervativen gemacht werden als gänz
lich unhaltbar und undurchführbar bezeichnet Jm Großen und
Ganzen glaubt man nicht an organiſche Abänderungen im jetzigen
Börſenverkehr als Ergebniß der eingeleiteten Enquete

Die Frage einer Neueintheilungder preußiſchen
Landtagswahlkreiſe welche bekanntlich von antiſemitiſcher

Richtung hat inzwiſchen das Verfahren einen erheblichen n

Sein nach der Stelle an welcher die Arbeiten für den
urchſtich der Nehrung bei Siedlersfähre und für die

Herſtellun
Der Oberbürgermeiſter Dr Baumbach hat eine Kund

gebung erlaſſen in welcher er im Allerhöchſten Auftrag der
Befriedigung des Kaiſers über die vorzügliche Haltung
der Bevölkerung und nicht minder über die Aufrichtigkeit und
Herzlichkeit der Geſinnung einer treuen Bürgerſchaft und dem
Kaiſerlichen Dauke für dieſelbe Ausdruck giebt Die Kundgebung
ſchließt So finden denn dieſe unvergeßlich ſchönen Kaiſertage
einen erhebenden Abſchluß

Vaden Baden 18 Mai Geſtern trafen die Königin
und Königin Regentin der Niederlande hier ein machten
auf der Promenade und in verſchiedenen Läden Einkäufe und
folgten um 3 Uhr eiuer Einladung der großherzoglichen Herr
ſchaften ins Reſidenzſchloß Gegen Abend kehrten ſie auf den
Sand zurück

Gelſenkirchen 18 Mai Der Landrathsamtsverweſer
Hammerſchmidt unterſagte die von der Ortspolizeibehörde ge
nehmigte Frohnleichnamsprozeſſion

München 18 Mai Der Prinzregent Luitpold wird
im nächſten Monat in Stuttgart den Beſuch des württem
bergiſchen Königspaares am hieſigen Hofe erwidern

Seite augeregt worden iſt findet wie bei den Konſervativen und
Freikonſervativen ſo auch bei den Nationalliberalen keinen Anklang
Eine neue Eintheilung der Wahlkreiſe nach der jetzigen Bevölkerung
käme da nur die großen Städte und Jnduſtriebezirke ihre Ein
wohnerſchaft vermehrt haben weſentlich dem Freiſinn zu gute
Allein in Berlin ſtänden ihm ſtatt der jetzigen 9 künftig 23 Sitze
in Ausſicht Die Gegner der Neueintheilung machen aber auch
darauf aufmerkſam daß eine ſolche Maßregel im Lande vielfach
eine Verminderung des bisherigen politiſchen Gewichtes und überall
Unbequemlichkeiten und Schwierigkeiten nach ſich ziehen würde

Die hieſigen Regierungskreiſe ſollen der auch an
Deutſchland ergangenen Einladung zur Theilnahme an der von
der nord amerikaniſchen Bundesregierung angeregten inter
nationalen Münzkonferenz ſehr kühl gegenüberſtehen Es
wird betont daß der Mangel eines konkreten Konferenz Programms
die Befürchtung agitatoriſcher Ausnutzung nahe lege und überhaupt
die Frage aufgeworfen ob die europäiſchen Staaten die ſich ge
ordneter Währungszuſtände erfreuen gut daran thun ſich an der
Konferenz zu betheiligen

Für den Garantiefonds der Berliner Welt
ausſtellung enthält das B die Subſkription von vier
hervorragenden Hotel und Reſtaurantbeſitzern in Berlin im Be
trage von hunderttauſend Mark

Die Ahlwardt ſchen Enthüllungen über die
Judenflinten erregen jetzt auch die Aufmerkſamkeit des

Anslandes freilich nicht zu Gunſten Deutſchlands Die Fran
zoſen ſind ſehr vergnügt darüber der Figaro meint jetzt könne
man ferner nicht mehr von der Ueberlegenheit und Vollkommenheit
der deutſchen Armee reden Auch in Spanien hat man ſich der
Sache bemächtigt Der Jmparcial veröffentlicht einen Artikel
in welchem darauf hingewieſen wird daß die Annahme des deut
ſchen Mauſergewehres noch nicht endgiltig iſt und daß die betreffende

buch liegen laſſen Und auf dieſe Fertigkeit ſetzen Sie
Hoffnungen

Am allererſten
Mit der Aquarell und Oelmalerei wird s nichts ſein

Wenn Sie aber auf Porzellan Holz und Elfenbein hübſche
Sächelchen malen könnten wenn es Jhnen ferner gelänge
für illuſtrirte und Modezeitungen auf Holz zu zeichnen ſo
könnten Sie damit ſchon etwas verdienen Es kommt Alles
darauf an daß Sie es ordentlich machten an Arbeit und
Abſatz ſollte es nicht fehlen dafür wollte ich ſorgen

Das wollen Sie rief ſie ſeine Hand ergreifend
Ach ich hatte ganz vergeſſen daß Sie mir unterſagt

haben mich um Sie zu bekümmern Wollen Sie es mir
dann geſtatten

Und wollen Sie ſich wirklich um mich bemühen Welches
Aurecht habe ich auf Jhre Fürſorge

Da ich Sie gezwungen habe weiter zu leben ſo iſt es
gewiſſermaßen auch meine Schuldigkeit Jhnen dazu behülf
lich zu ſein außerdem habe ich aber die Liebhaberei in
meinen Mußeſtunden zuweilen etwas Vorſehung zu ſpielen
Verſuchen Sie es einmal ſich meiner Leitung zu überlaſſen
vielleicht danken Sie es mir doch noch daß ich Sie vom
vorzeitigen Tode gerettet habe

Jch überlaſſe mich Jhrer Leitung und danke es Jhnen
heute ſchon ſagte Sie muthig Jch ſehe ein daß ich eine
Feigheit beging mein Wort darauf ich will nicht wieder ſo
kleinmüthig ſein

Das iſt brav ſo iſt s recht rief er freudig und
nun laſſen Sie uns überlegen was zu thun iſt Jn dieſem

auſe können Sie nicht bleiben vielleicht ſchon morgen ſucht
ie Jhr Vater hier auf Sie müſſen möglichſt ſchnell fort

Wohin ſoll ich aber
Wollen Sie ſich mir vertrauen

Noch einen Augenblick kämpften Trotz und Hochmuth in
hr dann ſagte ſie Ja

Oeſterreich Ungarn
Budapeſt 18 Mai Jn der heutigen Sitzung des Unter

hanſes wurden wie bereits kurz telegraphiſch gemeldet ward
ſehr heftige Reklamationen an die Regierung gerichtet
weil auf behördliche Anordnung die Leiche Klapka s nächt
licher Weile in die Friedhofshalle gebracht und die feierliche Bei
ſetzung der Leiche von irgend einem Nationalgebäude ans dadurch
verhindert worden ſei Die Oppoſition ſtellte den Autrag die
Leiche in die Stadt zurück zu bringen und eine würdige Leichen
feier zu veranſtalten Der in der Sitzung anweſende Unter
richtsminiſter erklärte er habe die von ihm verlangte Erlaub
niß zur Aufbahrung der Leiche in der Sänlenhalle des National
Muſeums ertheilt er wiſſe nicht weshalb eine audere Verfügung
getroffen worden ſei Die Sitzung wurde bis zum Erſcheinen des
Miniſterpräſidenten ausgeſetzt Nach Wiederaufnahme der Sitzung
erklärte der Miniſter Präſident die Vorbereitungen zur
Leichenfeier Klapka s habe der Honvedverein beſorgt der ſicherlich
den Wünſchen des Parlaments gemäß die Aufbahrung der Leiche
in einem öffentlichen Gebäude der Hauptſtadt auordnen werde
Das Haus beſchloß darauf den Uebergang zur Tagesordnung

Jn politiſchen Kreiſen wird als künftiger Handels
miniſter der wohl erſt nach einiger Zeit ernannt werden ſoll
Karl Hieronymi früher Direktionspräſident der ungariſchen
Linien der öſterreichiſchungariſchen Staatsbahu genannt

Jtalien
Rom 18 Mai Es beſtätigt ſich daß Crispi die Ab

ſicht kundgegeben habe dem neuen Kabinete in keiner Weiſe
Schwierigkeiten bereiten zu wollen Auch wird beſtritten daß eine
Trübung in den Beziehungen Crispis zu Zanardelli eingetreten

der neuen Weichſelmündung vorgenommen and

Jn vatikaniſchen Kreiſen verlautet daß die Zahl der
im nächſten Konſiſtorinm zu ernennenden Kardinäle ſtark ver
mindert werden dürfte und zwar deshalb weil die ſeitens mehrerer
Regierungen bezüglich der Ernennung von Kardinälen ans
geſprochenen Wünſche ſowohl rückſichtlich der Zahl als rückſichtlich
der für die Kardinalswürde in Ausſicht zu nehmenden Perſönlich
keiten bei dem Papſte auf Widerſtand ſtoßen

Frankreich
Paris 18 Mai Der bevorſtehende Zarenbeſuch in

Berlin der Dentſchland ſo kalt läßt bereitet den Franzoſen
ſchon Kopfſchmerzen Zur Vertreibung derſelben ſoll der hieſige
ruſſiſche Botſchafter Baron Mohrenheim der Regierung die
Verſicherung gegeben haben der Zar halte an einer ſeit den Tagen
von Kronſtadt befolgten Politik feſt und ſei hente wie damale
friedlich geſinnt

Die Zoll kommiſſion empfing mehrere Proteſte fran
zöſiſcher Kaufleute welche ſich darüber beklagen das gegen
wärtige Zollregime habe den Verkehr mit Spanien völlig
zum Stillſtand gebracht Die kompetenten Miniſter werden von
der Kommiſſion zur Erklärung über die Beziehnngen mit Spanien
aufgefordert

Belgien
Lüttich 18 Mai Vor dem Zuchtpolizeigericht fand hente

die Verhandlung gegen die Anarchiſten Moinean
Jamotte und Morhahy ſtatt welche angeklagt ſind in der
Nacht vom 1 zum 2 Mai ſich des Aufruhrs ſchuldig gemacht und
mit bewaffneter Hand Drohungen verübt zu haben Jamotle
wurde zu vier Jahren 2 Monaten Gefängniß ſowie 50 Fres
Geldbuße Moinean zu 3 Jahren Gefängniß und 50 Fres Geld
buße verurtheilt Morhay wurde freigeſprochen

Großſzbritannien
London 18 Mai Der Großherzog von Heſſen iſt

zum Ritter des Hoſenbandordens ernannt worden
Jn gutunterrichteten Kreiſen verlantet heute Abend die

Miniſter ſeien für baldigen Schluß des Parlaments an
geſichts der im November ſtattfindenden Wahlen Das Kabinet
wird Freitag zu einer Sitzung zuſammeuntreten um dieſe Frage zu
erörtern

Nuſßland
Petersburg 18 Mai Die Ruſſifizierungsmaß

regeln werden in den Grenzbezirken mit wachſender Schärf
angewendet Eine Anzahl deutſcher Lehrer welche in der ge
ſtellten kurzen Friſt die ruſſiſche Sprache ſich nicht in dem ge
wünſchten Umfange aneignen konnten wurden ausgewieſen Die
Friſten werden ſo kurz bemeſſen daß die Leute ihre Habe ver
ſchleudern müſſen mittel und muthlos überſchreiten ſie die Grenze
Unerträglich iſt der Druck welcher auf den Deutſchen im Junern
laſtet Der Leiter einer Privatſchule iſt obwohl er das ruſſiſche
Bürgerrecht beſitzt ausgewieſen worden weil er ſein Privatzimmer
mit den Bildern der dentſchen Kaiſer geſchmückt hatte Die
Schulen faſt immer Schöpfungen der dentſchen Gemeinden werden
in rückſichtsloſer Weiſe ruſſifizirt Jm Zuſammenhange damit
gewinnt die Thatſache an Bedeutung daß der 3 Mat die hundert
jährige Erinnerungsfeier an die polniſche Verfaſſunung von
den Polen allgemein gefeiert worden iſt Der Zorn und der Haß
der Polen gegen das Moskowiterthum verſchärft ſich von Tage zu
Tage denn auch die Polen werden von den Ruſſen als Feinde
betrachtet zu deren Niederhaltung jedes Mittel erlaubt iſt Die
Laſten der Einquartierung verſchärft durch die Noth der Zeit
werden um ſo drückender empfunden als zu der Anſammlung ſo
großer Truppenmaſſen in den Grenzbezirken ein Aulaß ja nicht
gegeben iſt

Orient
Belgrad 18 Mai Das erſte Anfgebot wurde heute

zu einer mehrwöchentlichen Uebung nach Pirot befördert Vor der
Abreiſe verſammelte ſich daſſelbe in der Belgrader Feſtung wobei
der Kriegsminiſter eine Anſprache hielt und ſagte die Ein
berufenen ſollten die Zeit der Uebung gewiſſenhaft wahrnehmen
Wir gehen möglicherweiſe eruſten Zeiten eutgegen
wo jeder Soldat ſeine Pflicht in äußerſtem Maße zu erfüllen
haben werde

Vukareſt 18 Mai Der König der Thronfolger
und der Erbprinz und die Erbprinzeſſin von Mei
ningen kehrten geſtern von Sinania hierher zurück und beſichtigten
das Arſenal und die Befeſtigungen von Bukareſt An dem daranf
folgenden Prunkmahl nahmen die Miniſter die Präſidenten der
Kammern die Generalität und der deutſche Geſandte Theil

Gut ich werde Sie morgen in aller Frühe von hier
fort und nach einem Ort bringen an dem Sie in Sicher
heit und in einfachen Verhältniſſen bei gebildeten Leuten
leben Da ich Jhrer Kunſtfertigkeit im Zeichnen und Malen
doch noch nicht ganz traue will ich hier meinen Nachbar
den Maler bereden daß er ſich noch etwas um Sie be
kümmert und Sie die erſten Arbeiten unter ſeiner Anleitung
machen läßt Das Uebrige wird ſich dann finden

Aber Herr Herr
Gringmuth heiße ich

Aber Herr Gringmuth meine Mittel ſind zu Ende
Das pflegt gewöhnlich ſo zu ſein wenn man mit ſich

ein Ende machen will Darum ägngſtigen Sie ſich nicht
das Geldverleihen iſt ja mein Geſchäft fragen Sie nur Frau
Hart Jch ſchreibe Alles anf und Sie geben es mir ſobald
Sie Geld verdienen mit Zinſen wieder O ich werde ſchon
ſehen wo ich bleibe denken Sie nicht ich wollte Jhnen
etwas ſchenken Nein das iſt meine Sache nicht wer das
von mir glanbt kennt den alten Gringmuth ſchlecht Sie
ſollen arbeiten Jetzt aber liebes Fräulein ruhen Sie
ich will noch allerlei vorbereiten Es wird gut ſein wenn

wir morgen möglichſt früh aufbrechen
Mit einem freundlichen Gruß verließ er ſie und kehrte

in ſein Zimmer zurück bald hörten ihn aber ſeine Wirths
leute die Treppe hinuntergehen und das Hans verlaſſen

Erſt gegen Mitternacht kam er wieder nichts deſtoweniger
klopfte er aber bei Frau Hart an und befahl ihr Fräulein
Schmidt am andern Morgen um ſechs Uhr zu wecken denn
er wolle um ſieben Uhr mit ihr verreiſen

Ob man es dulden darf daß der alte Seelenverkänfer
mit dem Mädchen fortfährt ſeufzte Frau Hart

Es bleibt uns nichts übrig er hat uns bei der Sache
in Händen antwortete der Gatte und vielleicht zum erſten
Male in ihrem Leben widerſprach ſie ihm nicht Die Vor

fälle des heutigen Abends hatten ihre Unfehlbarkeit doch
etwas erſchüttert

Am andern Morgen Punkt ſieben Uhr hielt ein ver
ſchloſſener Wagen vor dem Hauſe Gringmnth in einen
altmodiſchen Mantel gehüllt eine tief in die Stirn gehende
Pelzmütze auf dem Kopf erſchien mit Fußſäcken Reiſedecken
und anderen auf eine weite Reiſe deutenden Effekten ihm
folgte nach kurzer Zeit Fräulein Schmidt in einem dunklen
Mantel und einem Hut mit dichtem Schleier

Gringmuth hatte die Miethe und ſonſtige kleine Ans
lagen welche Frau Hart von Fräulein Schmidt zu fordern
hatte bezahlt und der Wirthin eingeſchärft ihre Mietherin
ſofort als abgereiſt bei der Polizei zu melden Käme der
Herr von geſtern wieder ſo ſollte ſie unr feſt dabei bleiben
das Fräulein Schmidt das bei ihr gewohnt habe ſei eine
Verwandte von ihr geweſen und zu ihren Eltern zurückgereiſt

Sie ſagen Niemand wohin ich eigentlich mit Fränlein
Schmidt reiſe fügte er die Hand reichend hinzu ſollte ihr
auch ſchwer werden ſpann er den Satz in Gedanken weiter
denn ſie weiß es ſelbſt nicht Nun bei Denjenigen die

nichts davon wiſſen iſt ein Geheimniß immer am ſicherſten
bewahrt

Er ſetzte ſich zu dem jungen Mädchen in den Wagen
rief dem Kutſcher laut zu Nach dem Oſtbahnhof und
der Wagen rollte davou

Du meine Güte nach dem Oſtbahnhof rief Frau
Hart da gehts ja glaube ich nach Rußland Polen und in
die Türkei Er wird doch nicht Lieferungen für den Sultan
haben dem traue ich nun einmal nicht über den Weg

Laß gut ſein Frau wenn er nicht war brächten ſie
ſie heute im re ans dem Hauſe da ſehe ich ſie
doch lieber in der Kutſche fortfahren bemerkte der Schneider
ſcharfſinnig Nun iſt die Dachſtube wieder frei ſetzte er
leiſe forſchend hinzu
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Nr 117 Freitag General Anzeiger für Halle und den Saalkreis 20 Mai Seite 3e GvSAASRSRSKwROSGÜGGMÜAthen 18 Mai Anläßlich der Abreiſe des Königs
ſammelte ſich eine große Volksmenge an die den Monarchen
ſtürmiſch begrüßte er Wagen des Königs hatte große Mühe
vorwärts zu kommen Der r wird auf der Rückreiſe von
Kopenhagen den Höfen von Berlin und Wien einen Beſuch ab
ſtatten
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Halle 19 Mai
Städtiſche Kommiſſionen
Bau Kommiſſion

Sitzung am Freitag den 20 Mai er Nachmittags 5 Uhr im
Amtszimmer des Herrn Stadtbaurath Lohauſen

TagesordnungHerſtellung eines Nothausganges aus dem Stadtverordnetenſaale

Genehmigung eines Vergleichs
Genehmigung der Anſchläge für bauliche Herſtellungen welche
im Titel X A b Poſ 15 vorgeſehen ſind
Bewilligung von Reparaturkoſten für die Wohnung des Leih
amts Jnſpektors
Erwerb eines Landſtreifens von dem Grundſtücke Leipzigerſtraße 42Entlaſtung der Rechnung üher die Anlage des Subfriedbefs

Petitions Kommiſſion
Sitzung am Sonnabend den 21 Mai er Nachmittags 5 Uhr

im Magiſtratsſitzungszimmer
Tagesordnung

1 Petition von Anwohnern der Merſeburgerſtraße
2 Petition wegen Entſchädigung von Straßenland
3 Petition Errichtung von Schulgärten
4 Petition des Handwerkermeiſter Vereins
5 Petition der Tapezierer und Dekorateur Jnnung
6 Petition des Gewerbe Vereins

h

Für Gartenbeſitzer Wir unterlaſſen nicht die Gartenbeſitzer
darauf aufmerkſam zu machen daß gerade jetzt die günſtigſte Jahreszeit
iſt um die gründliche Vertilgung der Blutlaus anzuſtreben da ſie ſich
jetzt noch an dem weißen Flaum leicht erkennbar an den wunden
Stellen der Stämme und Aeſte der Aepfelbäume aufhält und ſomit ihr
dort am leichteſten beizukommen iſt Wartet man länger iſt ſie bereits
auf die vorjährigen Triebe ausgewandert hat ſich über die Bäume mehr
verbreitet und läßt ſich dann nur ſehr ſchwer vertilgen Als beſte Blut
lausmittel haben ſich bisher folgende bewährt 1 Gaswaſſer welches
mit der doppelten Menge gewöhnlichen Waſſers vermiſcht wird 2 eine
Abkochung von Soda und Alaun wobei 1 Kilogramm Alaun und
2 Kilogramm Soda in 15 Liter Waſſer aufgelöſt werden und 3 eine
Miſchung von 35 Gramm Schmierſeife und 60 Gramm Fuſelöl in
1 Liter Waſſer Mit der einen oder anderen dieſer drei Flüſſigkeiten
bürſtet man die Wunden mittels einer ſcharfen Bürſte gründlich aus
und wiederholt dies wenn nothwendig nach einigen Tagen

Leipziger Sänger Morgen und am Sonnabend werden im
Concordia Palaſt die renommirten Leipziger Quartett und Concert

Biſchoff Katterfeld Beyer Hormann
Sträubel und Rügamer ſowie der Damendarſteller Herr Gaus
humoriſtiſche Soireen veranſtalten Die Sänger ſind ebenſo auf dem
Gebiete des ernſten Liederſanges zu Hauſe wie ſie auch das komiſche
Fach äußerſt wirkungsvoll bearbeiten Das Quartett leiſtet ganz Vor
zügliches die Stimmen ſind von gutem Klang und ſchmiegen ſich
harmoniſch an einander an dabei iſt der Vortrag immer ſtimmungs
voll Die Herren Katterfeld Hormann und Sträubel laſſen ſich als
Soloſänger hören auch hierbei gute Leiſtungen bietend Das komiſche
Fach hat in Herren Beyer und Rügamer zwei Vertreter deren Vor
träge ſtets veifällig aufgenommen werden Eine Spezialität der neueren
Zeit iſt der Damendarſteller Dieſer gehört zu den beſten ſeines
Faches Derſelbe hat dem ſchönen Geſchlecht manche Seite abgelauſcht
um dasſelbe nachzuahmen Herr Gaus entfaltet hierbei großes Geſchick
auch im Geſange meiſt das Richtige treffend ſeine Darſtellungen ſind
wohlgefällige Die Sänger führen auch Enſembleſcenen auf und er
zielen dabei große Erfolge

Walhalla Theater Der geplagteſte von allen in Walhalla
auftretenden Künſtlern iſt gt der Kapellmeiſter der mit ſeiner
Kapelle den ganzen Abend mit alleiniger Unterbrechung der Pauſen
unausgeſetzt in Thätigkeit bleibt ſei es bei Begleitung von Geſängen
oder ſonſtigen Produktionen ſei es beim Vortrag von ſelbſtſtändigen
die drei Theile einleitenden Stücken Ueber den auf der Bühne
arbeitenden Künſtlern vergißt man aber leicht die vor ihr ſpielenden

Muſiker was dieſe keineswegs verdienen Herr Höhne hat ſeine
Kapelle in gutem Zuge und der ſachgemäße Vortrag von klaſſiſchen
Stücken beweiſt daß es weder ihm ſelbſt an künſtleriſcher Auffaſſung
noch den einzelnen Spielern an dem nöthigen Verſtändniß und der
Technik mangelt Die aus dem vorigen Spielplane gebliebenen Ge
ſangskünſtler Frl Helmar und Herr Franke behaupten noch immer
ihre Zugkraft der letztgenannte iſt allerdings einer der beſten ſeines
Faches Von ſtannenswerther Sicherheit und größter Eleganz zeugen
die Produktionen des BravourEquilibriſten Herrn Edward der das
ſchon etwas abgebrauchte Genre des Seillaufens in unvergleichlicher
Weiſe vertritt Man ſollte meinen er könnte auf ebener Erde auch
i Als eine glückliche Bereicherung des Programms
iſt die Nummer zu verzeichnen welche von Frl Wolff ausgeführt
wird bei einer äußerſt anziehenden Erſcheinung verfügt ſie über eine
Sicherheit im Spiel ihrer etwas außergewöhnlichen Jnftrumente die
noch durch geſchmackvollen Vortrag paſſender Melodien unterſtützt wird
Nicht allzu ſelten ſieht man die Produktionen des von den Gebrüdern
Salma gewählten Jongleurfaches aber die Vorführungen dieſer
Künſtler erheben ſich weit über das Durchſchnittsmaß und ſind ſtets
intereſſant und neu Einen ganz ſonderbaren Geſchmack fordern die
Tänze des Ballet Parodiſten Herrn Chlebus die ja durchaus
originell aber beſonders was die unſchicklichen Armbewegungen an
betrifft nicht immer anziehend ſind Ganz Vorzügliches leiſten dagegen
die Gebrüder Stelling am dreifachen Reck der nicht endenwollende
Beifall der ihren Evolutjonen folgt iſt durchaus verdient und ſo
bilden ſie einen wirkungsvollen und trefflichen Abſchluß des reichhaltigen
Programms

b Quartalfeiern Die hieſigen Maurer und Zimmer
gewerke begehen am 3 Pfingſtfeiertag in hergebrachter Weiſe ihre
Quartalfeiern erſteres in Freyberg s Garten letzteres im Hofjäger
Das Maurer und Zimmergewerk des Saalkreiſes begeht die
Feier im Gaſthof zum Mohr in Giebichenſtein

b Unfall Der im Concordia Palaſt beſchäftigte Feuer
mann M erlitt geſtern durch eine plötzlich aus der Feuerung durch
den Roſt herausſchlagende Flamme ſo erhebliche Brandwunden im
Geſicht und an den Armen daß er wohl längere Zeit arbeitsunfähig
ſein dürfte Man fand ihn vor Schmerz betäubt auf den Kohlen
liegend vor

Die erſten Fliegen machen ſich bemerkbar da heißt es bei
Zeiten an ihre Verkreibung aus der Wohnung aus Stube Küche und
Kammer zu denken Man räuchere die Räume denen die Fliegen fern
bleiben len mit getrockneten Kürbisblättern nachdem die Fenſter und
ſonſtigen Oeffnungen mit Fliegenfenſtern verſehen worden und die
Thüren geſchloſſen ſind Der Geruch des Lorbeeröls iſt den Fliegen
ebenfalls zuwider Man menge einige Tropfen davon zu der Farbe
womit die betreffenden Räume geſtrichen werden Die Aufſtellung von
Fliegenpapier läßt ſich nur empfehlen wenn dasſelbe giftfrei und ſomit
für die Menſchen beſonders Kinder gefahrlos iſt Giftfreies Fliegen
papier fertigt man ſich ſelbſt aus mit pulveriſirtem ſchwarzen Pfeffer
gemiſchten Syrup den man mit einem Pinſel auf Löſchpapier ſtreicht
und eintrocknen läßt Beim Gebrauch feuchtet man das Papier an
und legt es auf einen Teller

Aus dem Vereinsleben
Jm Verein für Erdkunde der geſtern ſeine Verſammlung

abhielt theilte der Vorſitzende Herr Prof Kirchhoff mit daß der
hieſige Verein aus Rom eine Einladung erhalten hat den inter
nationalen Geographen Kongreß in Genua der in dieſem Jahre
e Wgritig mit der 400 jährigen Feier der Entdeckung Amerikas ſtatt
nden wird zu beſuchen Herr Oekonomierath von Mendel

Steinfels hielt hierauf einen intereſſanten Vortrag über Land und
Leute es fernen Weſtens Nordamerikas

Der I Bezirk des Mitteldentſchen Stenographenbundes
Stolze welcher von den Vereinen zu Delitzſch Eilenburg Halle a

Merſeburg Mücheln Sangerhauſen Torgau und Weißenfels gebildet
wird hält am nächſten Sonntag Vormittags 11 Uhr hierſelbſt Ülrichs
hallen gr Ulrichſtraße ſeine Frühjahrsverſammlung ab Auf der
Tagesordnung ſteht außer der Berichterſtattung des Vorſtehers und
der einzelnen Vereine die Berathung einer Theilung des Bezirkes ſowie
Beſprechung über die Theilung des Bundes

Geſangverein Liederhort Am morgigen Freitag feiert
der Kaufmänniſche Geſangverein Liederhort im großen
Saale der Kaiſer Wilhelmshalle ſein viertes Stiftungsfeſt Der
Verein ſteht unter der bewährten Leitung des Herrn E Rottmann

Gerichts Zeitnug
Schöffengericht

K Halle 18 Mai
Diebſtahl

Der zuerſt zur Verhandlung gekommene Fall lieferte wie auch der
Herr Vorſitzende andeutete eine Jlluſtration zu dem bekannten Spruche
Böſe Beiſpiele verderben gute Sitten Die Angeklagten waren der

14 jährige Schifferlehrling Friedrich Auguſt Mangold der 14 jäh
rige Tapeziererlehrling Franz Musculus der 14 jährige Kellner
lehrling Wilhelm Wachsmuth der 18 jährige Schulknabe Johannes
Zander der 14 jährige Formerlehrling Karl Louis Guſtav Strecker
der 14 jährige Fleiſcherlehrling Richard Möbus der 14 jährige
Schloſſerlehrling Otto Renneberg und der 12 jährige Schulknabe
Ernſt Ziegner hier Die Anklage war erhoben wegen Sachbeſchä
digung Diebſtahls verſuchten Diebſtahls und ſogen Mundraubes
d i Entwendung geringwerthiger Genußmittel zum alsbaldigen Ver
brauche ſtrafbar als Uebertretung des 8 370 Abſ 5 Str B Er
wähnte Strafthaten m von Anfang November bis Anfang December
v J hier verübt und zwar unter Betheiligung Mangolds welcher als
Hauptihäter anzuſehen war ſowie als Verführer ſeiner Genoſſen
Fragliche Sachbeſchädigung hat in Zerſchneiden von Säcken beſtanden
die mit Zucker gefüllt auf Wagen von der Zuckerſiederei aus trans
portirt worden waren Aus den aufgeſchnittenen Säcken haben die
Burſchen ſich Zucker angeeignet und dieſen als Näſcherei verwendet
wie auch ſonſt ihre Entwendungen auf Erlangung von allerhand Naſch
werk abgeſehen geweſen ſind Beim Conditor Bock ſind mehrmals
durch Mangold im Beiſein einiger andern ſeiner Genoſſen gelegentlich
des Kaufens von Kleinigkeiten Chokoladenwürſtchen und dergl ent
wendet worden Auf der Suche nach Chokoladentäfelchen waren ſie auch
ins Geſchäft des Kaufmanns Karl Jung Königſtraße 6 gerathen wo
aus der Niederlage Päckchen mit Neublau Stärke und Wichſe den
Dieben in die Hände gefallen worauf Wachsmuth und Mangold am
8 December nochmals dort ſich eingefunden um genießbare Sachen
zu erlangen bei welchem Diebſtahlsverſuche die beiden Burſchen vom
Geſchäftsinhaber abgefaßt und dann auch die übrigen Betheiligten er
mittelt wurden Betreffs Mangolds kam zur Sprache daß er einen
Räuberroman Schinderhannes und eine Büchſe mit Wachslicht wohl
eine Art Diebslaterne bei ſich getragen ſeine Mutter iſt an den be
kannten großen Ladendiebſtählen vom vorigen Jahre betheiligt geweſen
und hier zu erheblicher Strafe verurtheilt worden Beinahe hätte die
Sache für die Angeklagten eine ſchlimme Wendung genommen da der
Anſchein vorlag als ob Bandendiebſtahl anzunehmen ſei Die
hierzu erforderliche vorherige Verabredung der zur fort
geſetzten Begehung von Diebſtählen ſtellte ſich jedoch nicht als erwieſen
heraus wonach die Sache nicht vor die Strafkammer verwieſen zu
werden brauchte Der Staatsanwalt erachtete die Schuld dreier An
geklagten Möbius Renneberg Ziegner nicht für erwieſen und be
antragte Freiſprechung derſelben gegen zwei Angeklagte Strecker und
Musculus blos einen Verweis gegen Wachsmuth und Zander aber
je 3 Monate Gefängniß Gegen Mangold den Hauptthäter der
außerdem die anderen Betheilgten verführt habe dürfte eine noch
einpfindlichere Strafe angemeſſen ſein und zwar in Höhe von 6 Mo
naten Gefängniß außerdem gegen Mangold Wachsmuth und Zander
noch je 1 Woche Haft wegen der Uebertretung Mundraub Der Ge
richtshof erkannte wie folgt Gegen Mangold auf 3 Monate Gefängniß
und 3 Wochen Haft gegen Zander auf 6 Wochen Gefängniß gegen
Möbius Renneberg und Ziegner auf Freiſprechung wie beantragt
gegen die übrigen auf Verweis Fühlbare Strafe haben die Ange
klagten bereits von zuſtändiger Seite erhalten

Einen Ladendiebftahl frechſter Art hatten am 28 November v J
Abends zwei Diebe beim Handelsmann Borrmann in der Streiber
ſtraße ausgeführt indem einer der Betreffenden eine Speckſeite der
andere eine Sülzwurſt in Gegenwart der Ladeninhaberin weggenommen
und mit ihrer Beute blitzſchnell das Weite geſucht hatten Einer der
Diebe ſollte der 283 jährige Arbeiter Julius Guſtav Stöcklein hier
ſein den der Beſtohlene an jenem Abend hinterm Hofjäger mit noch
einem Manne unter verdächtigen Umſtänden betroffen und feſtgehalten
hatte während der andere Mann entkommen war Der Angeklagte
leugnete hartnäckig war aber an der Kleidung erkannt worden wozu
noch der Umſtand belaſtend für ihn wurde daß an erwähnter Stelle
wo ſeine Feſtnahme gelungen war die Speckſeite und die Wurſt ſich
vorgefunden hatten Mit Rückſicht auf des Angeklagten Vorſtrafen
erhielt er 2 Monate Gefängniß

Eisleben 18 Mai Wegen des bekannten gewalt
ſamen Zuſammenſtoßes zwiſchen Bergleuten und Sozialdemokraten am 31 Mai v 4 gelegentlich einer ſozialdemokratiſchen

Verſammlung iſt nunmehr Anklage erhoben worden Sie richtet ſich
gegen 10 Bergleute 5 Sozialdemokraten und den Polizei
ſergeanten Köhler 9 weitere Bergleute ſind außer Verfolgung
geſetzt gegen einen iſt das Verfahren eingeſtellt worden Die Anklage
lautet nicht wie zuerſt angenommen wurde auf Landfriedensbruch
ſondern gegen alle Angeklagten auf Körperverletzung gegen einige Berg
leute außerdem auf Sachbeſchädigung gegen den Polizeibeamten auf
vorſätzliche Verleitung zur Körperverletzung Es ſind 38 Zeugen ge
laden Die Anklage kommt vor der hieſigen detachirten Straſkammer
zur Verhandlung

Aus der nüheren Umgebung
Brehna 18 Mai Bei der That ertappt wurden die

Arbeiter Baer und Berger von ihrem Arbeitgeber Gutsbeſitzer H
hier als ſie am Sonntag Vormittag nach dem Haferboden ein
brechen und Hafer ſtehlen wollten Sie wurden beide ſogleich in Haft
genommen und dem Amtsgericht Bitterfeld zugeführt

t Zörbig 18 Mai Jns Räderwerkgerathen Jn derhieſigen Pappfabrik wurde am Montag der 18 jährige Arbeiter Karl
Müller ein fleißiger junger Menſch von dem Räderwerke erfaßt
und auf die gräßlichſte Weiſe verſtümmelt Der linke Arm war
völlig vom Körper getrennt das linke Bein zeigte mehrere Knochen
brüche Der Bedauernswerthe ſtarb noch vor der Ueberführung in
die Halle ſche Klinik
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Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

K Hamburg 19 Mai 9 Uhr Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Lant Melsung aus
Flensburg wollten die däniſch geſinunten Nordſchles
wiger eine Deputation ſüdjütiſcher Kinder unter Führung von
Frauen nach Kopenhagen ſenden um dem Könige ein Bild
der Flensburger Föhrde zur goldenen Hochzeit zu ſchenken Der
Kopenhagener Hof lehnte aber die Huldigung ab

ri Rom 19 Mai 9 Uhr 10 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Das Parlament iſt auf den
25 d M einberufen

P London 19 Mai 7 Uhr 40 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Jn einer Rede zu
Haſtings erklärte Salisbury über die auswärtige Politik
ſei nichts zu ſagen Wie ſie ſich zukünftig geſtalte wolle
er nicht beantworten aber augenblicklich ſei Alles ruhig
Auf deu Freihandel übergehend wies er darauf hin daß ein
Land nach dem anderen einen ehernen Wall um ſich errichte welcher

England von den Märkten ausſchließe und ſeinen Handel brach
lege

Wolffs telegr Korreſpondenz Bureau

W B Athen 19 Mai 8 Uhr 30 Min Vorm
Kronprinz iſt zum Brigadegeneral befördert worden

Depeſchen Burean Herold
D B H London 19 Mai 8 Uhr 20 Min Vorm Dte

Times meldet aus Liſſabon Der Finanzminiſter will
demiſſioniren die Miniſter des Auswärtigen und der öffent
lichen Arbeiten würden folgen

Der

Hamburg 18 Mai Die Hamb Nachr behaupten die Zu
wendung von Summen an den Vorſitzenden eines welfiſchen Vereins
ſeitens des Herzogs von Cumberland beweiſe daß die Verwendung
der Welfenfondsgelder nach wie vor zu politiſchen Zwecken
ſtattfinde nur nach einer anderen Richtung hin

Sagan 18 Mai Jn Sabbath bei Sorau brannten ver
gangene Nacht ſieben Wirthſchaften total nieder Der Schaden
iſt ſehr bedeutend

Danzig 18 Mai Der Kaiſer hat den Oberpräſidenten
Dr von Goßler durch Verleihung ſeines Bildniſſes ausgezeichnet

zum Oberſtlieutenant der Landwehr er
nannt Der Tochter des Oberbürgermeiſters Dr Baum
bach machte der Kaiſer eine Broche mit dem Reichsadler in Brillanten
zum Geſchenk

Vochum 18 Mai Der Bürgermeiſter Hahn in Nord
hauſen wurde an Stelle des verſtorbenen Oberbürgermeiſters Boll
mann heute einſtimmig zum erſten Bürgermeiſter gewählt

Frankfurt a 18 Mai Die Frankfurter Zeitung meldet
aus Danzig Bevor der Kaiſer ſich in den Artushof begab wo ihn
der Magiſtrat und die Kaufmannſchaft begrüßte wurde der unter dem

Gebäude liegende Rathskeller geſchloſſen und unter Polizei
aufſicht geſtellt Daſſelbe Blatt meldet Der Zar kommt mit
dem Thronfolger nach Berlin und zwar bevor er nach Kopen
hagen fährt Am 24 Mai würde er mit der Zarin in Kopenhagen
zuſammentreffen

Lemberg 18 Mai Auf dem Bahnhofe Brody wurden viele
Ruthenen darunter Pſemer die nach Rußland reiſen wollten um
an dem Jubiläum der Errichtung des erſten orthodoxen Bisthums
theilzunehmen verhaftet

Nom 18 Mai Eine Anzahl Anarchiſten drang geſtern
Abend lärmend und inſultirend in das Redaktionslokal des
Volksblattes Meſſaggero ein Die Redakteure ſetzten die Anarchiſten
nach kurzem Handgemenge an die Luft

Paris 18 Mai Durch Exploſion entzündeter Petro
leum Vorräthe ſind wie geſtern in einem Telegramm ſchon kurz
berichtet ward in Tournagi das Haus eines Färbereibeſitzers und die
daran anſtoßenden Nachbargebäunde in die Luft geflogen wobei
zwei Menſchen getödtet und fünf lebensgefährlich verwundet
wurden Die Exploſion fand im Keller ſtatt Der Parterreladen und
ein Laden des Nebenhauſes ſind in Trümmer gelegt Der Hausbeſitzer
wurde nach Stunden aus dem Keller durch die Feuerwehr als
Leiche hervorgezogen Ein Arbeiter iſt bald nach der Kataſtrophe ſeinen
Wunden erlegen Die Urſache zu dieſem Unglück wird einer Unvor
ſichtigkeit zugeſchrieben

Kopenhagen 18 Mai Der Königsdampfer Dannebrog iſt
heute Nachmittag mit den erſten Gäſten zur Feier der goldenen Hochzeit

des Königspaares dem Herzoge und der Herzogin von Cumber
land die von dem König Chriſtian und dem Prinzen Waldemar in
Lübeck abgeholt worden waren eingetroffen

c Jnus dem Leſerhreiſe
Für die unter dieſer Rubrik erſcheinenden Einſendungen übernimmt die Redaktion dem

Publikum gegenüber keine Verantwortung

Ein beliebtes Ziel iſt für viele Spaziergänger die ſchöne Ausſicht
von Schmelzershöhe in der Friedenſtraße Mit ſichtlicher Be
friedigung verläßt Jeder dieſen herrlichen Ausſichtspunkt Leider aber
wird dieſe Zufriedenheit ſehr ſchnell ins Gegentheil verwandelt ſobald
man die nahe Verbindung mit Bad Wittekind reſp dem
Saalthale ſucht Die Treppe welche die Friedenſtraße mit der Witte
kindſtraße verbindet iſt ein ſehr würdiges Seitenſtück zu der bekannten
Hexentreppe am Hexentanzplatz im Harz Geſunde Menſchen können
jene lebensgefährliche Giebichenſteiner Treppe nur mit der allergrößten
Vorſicht unter Zuhilfenahme der in ſchlechtem Zuſtande befindlichen
Stackete beſteigen Zieht man in Erwägung daß Hunderte von Schul
kindern dieſen Teufelsweg täglich benutzen ſo muß es als Glück be
trachtet werden daß Unfälle ernſter Art noch nicht in die Oeffentlichkeit
gedrungen ſind Schleunigſte Aenderung der Beſchaffenheit dieſes
Treppenweges würde eine Wohlthat ſein

Wetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 20 Mai,

Bei Weſtwind Fortdauer des veränderlichen kühlen Wetters
ohne weſentliche Niederſchläge

vom einfachſten bis eleganteſten Grure
r
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